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Herren Kreisliga A Nord

SKV Rutesheim II : SV Gebersheim 
Sonntag, 12.11.2023, 10:00 Uhr

SV Gebersheim stockt Punktekonto in der Herren Kreisliga A 
Nord auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Gebersheim am
Sonntagvormittag in den Armen: Reichelt / Roscher hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden
und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:31 Sätze) in
der Herren Kreisliga A Nord Partie gegen den SKV Rutesheim II gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Dennis Reichelt, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kurz strauchelten sie, aber letztlich waren Hoffmann / Eisenhardt bei
ihrem 3:1 gegen Fahrner / Fauth doch überlegen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Trotz 1:0 Satzführung verloren Ebenau / Metz ihr Spiel gegen Reichelt / Roscher
letztlich mit 1:3. Obwohl Wagenblast / Schächterle fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen,
kämpften sie sich gegen Bischof / Brunner zurück ins Match und gewannen die Partie noch im
Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Eher wenig
Gegenwehr bekam Markus Hoffmann beim 3:0 von Josias Fahrner. Deutlich nach Sätzen war die 0:
3-Pleite von Thomas Wagenblast gegen Dennis Reichelt, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so
erwarten konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Zwar brachte Simon Bischof Christian Ebenau
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Christian Ebenau mit 3:1 durch und gewann
somit die vor der Begegnung auf dem Papier als eher ausgeglichen erwartete Partie. Das Einzel
zwischen Christian Metz und Jörg Roscher, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte
bereits als Sieg für die Gastmannschaft eingeplant wurde, endete dagegen mit einem knappen 3:2-
Erfolg für den Gastspieler. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Markus Eisenhardt war im Einzel gegen Thomas Fauth
nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Emil Schächterle machte mit Daniel Brunner beim
3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Markus Hoffmann verlor derweil sein Match gegen Dennis
Reichelt unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Hoffmann nun bei 5:1, während Reichelt bislang 8 Siege und 0
Niederlagen zu verzeichnen hat. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Thomas Wagenblast über die 1:3-Niederlage gegen Josias Fahrner hinweggetröstet werden
musste. Auf dem falschen Fuß erwischte Christian Ebenau seinen Gegner Jörg Roscher beim
überzeugenden 3:0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Durch diesen Spielausgang liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 4:4 für Ebenau und 5:2 für Roscher seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderte Christian Metz nach einer 2:0-Führung in der vor dem Spiel auf Augenhöhe erwarteten
Partie gegen Simon Bischof. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Was war das für
eine Wendung des Spiels! Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Eine knappe Niederlage gab es dann für Markus
Eisenhardt beim 2:3 gegen Daniel Brunner. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte
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Emil Schächterle beim 2:3 gegen Thomas Fauth leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:
8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Hoffmann / Eisenhardt
hatten wenig später gegen Reichelt / Roscher bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Damit war der 9.
Punkt für den SV Gebersheim im Kasten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SKV Rutesheim II am 18.11.2023 gegen den SV
Gebersheim II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 19.11.2023 gegen den SV Leonberg
/Eltingen IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SKV Rutesheim II

Doppel: Hoffmann / Eisenhardt 1:1, Ebenau / Metz 0:1, Wagenblast / Schächterle 1:0 
Einzel: M. Hoffmann 1:1, T. Wagenblast 0:2, C. Ebenau 2:0, C. Metz 0:2, M. Eisenhardt 1:1, E.
Schächterle 1:1 

 SV Gebersheim
Doppel: Reichelt / Roscher 2:0, Fahrner / Fauth 0:1, Bischof / Brunner 0:1 
Einzel: D. Reichelt 2:0, J. Fahrner 1:1, J. Roscher 1:1, S. Bischof 1:1, D. Brunner 1:1, T. Fauth 1:1


